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LPKF unterstützt Studenten an der 
Hochschule Hannover

Die Nähe zu Universitäten und 
Hochschulen ist für LPKF von gro-
ßer Bedeutung, denn hier studieren 
die zukünftigen Mitarbeiter. Tatsa-
che ist aber auch, dass die meis-
ten von ihnen den Namen LPKF noch 
nie gehört haben, nicht einmal wenn 
sie in Hannover studieren. Deshalb 
sucht LPKF aktiv die Nähe zu den 
Hochschulen in der Region. Vor dem 
Hintergrund des sich abzeichnen-
den Fachkräftemangels ist die För-

derung eines Deutschlandstipendi-
ums für einen Technikstudenten eine 
klare Win-win-Situation. Besonders 
bemerkenswert ist es, dass LPKF in 
diesem Jahr mit Laura Kottmeier 
(3. v. l.) erstmals auch eine Studentin 
der Sozialen Arbeit unterstützt und 
damit soziale Verantwortung zeigt.

Kevin Hale (1. v. l.) studiert im 
7. Semester Maschinenbau und wird 
bereits zum zweiten Mal in Folge von 

LPKF gefördert. Durch ein Prakti-
kum in der Software-Entwicklung in 
Garbsen hat er erste Praxiserfahrung 
gesammelt. Dort durfte er eigene 
Projekte umsetzen. Weil Kevin sich 
bei LPKF sehr wohl gefühlt und einen 
wertvollen Beitrag geleistet hat, 
wurde das Praktikum gleich mehr-
fach verlängert. In Kürze schreibt 
er seine Bachelor-Arbeit. Eine klare 
Berufsperspektive hat er vor Augen. 
(BES)

Die Studenten Kevin Hale, Konrad Hagn, Laura Kottmeier, Oliver Cordes und Steffen Uhde freuen sich über die Förderung von LPKF.


